
Liebe Rotarierinnen, liebe Rotarier 

2013. Wird es ein gutes Jahr? Werden sich unsere Erwartungen erfüllen? Ich 
hoffe, dass es uns gelingen möge, das neue Jahr posi�v zu gestalten und 

wahrzunehmen. Vieles können wir selbst beeinflussen. Anderes liegt aus-
serhalb unserer persönlichen Reichweite. Auch damit müssen wir umgehen, 
selbst wenn wir uns damit schwertun. 

Am 30. Dezember ist unser Mitrotarier Beat Unternährer 

im Alter von 70 Jahren gestorben. Dieser Verlust macht 
uns von der Führung des Distrikts 1980 betroffen. Beat 
war am2erender Präsident unserer Kommission für Mit-
gliedscha6sfragen. Das Bild, wie er noch am 17. Novem-
ber 2012 vor erwartungsfreudigen Neurotarierinnen und 
Neurotariern gestanden ist, mit seiner 2efen S2mme, fei-
ner Ironie und gleichwohl treffenden Argumenten das ro-
tarische Räderwerk erklärt hat, will mir nicht aus dem 

Kopf. Beat war Rotarier durch und durch. Als Gründungspräsident des RC 
Aarau-Alpenzeiger und als Kommissionspräsident hat er Akzente gesetzt. 
Unter seiner Leitung wurden die Seminare für neue Clubmitglieder eine 

Art Ins�tu�on. Beat hat sich auch ausserhalb von Rotary nebenberuflich für 
gesellscha6liche Anliegen engagiert, unter anderem als Zentralpräsident des 
Schweizerischen Turnverbandes und als Mitglied des Grossen Rats des Kan-
tons Aargau. Wir denken an ihn in aufrich2ger Dankbarkeit. Seiner Familie 
und seinem Club sprechen wir unser herzliches Beileid aus.  

Vor Weihnachten erreichte uns die Meldung über einen Anschlag auf Mitar-

beitende eines Hilfswerks, welche in einer Mädchenschule Polio-Impfungen 
vornehmen wollten. Die Urheber dieser schrecklichen Tat konnten bis heute 
nicht eruiert werden. Es ist jedoch bekannt, dass Radikalislamisten jede Art 
von Impfprogrammen unterbinden wollen. Nur: Fundamentalismus soll und 
darf uns nicht daran hindern, den Kampf zur AusroBung der Kinderlähmung 
weiterzuführen. Das sehen Rotary Interna2onal und seiner Partnerorga-
nisa2onen genauso.  

Die gute Nachricht in der Sache „End Polio Now“ kommt von PDG Urs Her-

zog: Nach jahrelangen Bemühungen ist es Rotary Schweiz-Liechtenstein jetzt 
gelungen, den Bund an der Polio-Kampagne zu beteiligen. 2013 bis 2015 
bezahlt die Eidgenossenscha6 über die DEZA pro Jahr 200‘000 Franken, wel-
che für Impfak2onen in Äthiopien/Somalia, Tschad und Kongo vorgesehen 
sind. Dass der Bund endlich Ja gesagt hat zu einem solchen Engagement, ist 
der Überzeugungsarbeit unseres Freundes Urs sowie von Rotarier Felix 

Gutzwiler und des WHO-Beau6ragten Oliver Rosenbauer zu verdanken.  

In vielen Familien in Entwicklungsländern lastet die Verantwortung für die 
Erziehung und Ernährung der Kinder allein auf den Schultern von Frauen - 
weil ihre Männer davonlaufen, sobald die Pflicht ru6. Das erfahre ich o6 in 
Gesprächen mit MüBern in Kenya, wo ich die Neujahrstage verbracht habe. 
Die Ausbildung der Frauen ist zur Verbesserung der Lebensbedingungen ei-
ner Gemeinscha6 ein entscheidender Faktor. Diese Erkenntnis hat John K. 

Mutua, CEO des Leisure Resort an Mombasas Südküste, Mitglied im Rotary 
Club Diani, kürzlich dazu inspiriert, die „Leisure Rondwe Jalaram Girls 

School“ zu gründen. Weil ich John vertraue und seine rotarischen Ideale tei-
le, habe ich beschlossen, aus MiBeln des Distrikts 1980 für die Dauer eines 
Jahres das Schulgeld für fünf Mädchen zu finanzieren. Nicht nur, weil für 
mich das neue Jahr auch mit einer guten Tat beginnen soll.  

Mit den besten Wünschen  
und freundscha6lichen rotarischen Grüssen, Ihr  
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Rotary Interna�onal  

Distrikt 1980 

DG Paul Meier 

Agenda 

Januar/Februar 2013 
Regionalkonferenzen 

2. März 2013 
Sitzungen Distrikts-Ausschuss  

und Distrikts-Beirat, Luzern 

12./13. April 2013 
PETS und Distriktsversammlung, Basel 

7. Juni 2013 
Rotary-Gol:urnier, Küssnacht 

14./15. Juni 2013 
Distriktskonferenz, Solothurn 

23. bis 26. Juni 2013 
Rotary Interna�onal Conven�on, 

Lissabon 

26. Oktober und 16. November 2013 
Seminare für Neurotarierinnen  

und Neurotarier, Lenzburg 

 

 

 

 

Die Schweiz zeigt Herz.  

Rotary zeigt Herz. 

DistrikOundraisingprojekt zugunsten  

der S26ung swisscor für Kinder aus 

Konflikt- und Krisenregionen. 
 

 

 

Bankverbindung: 

Rotary Club Solothurn-Land 

„Rotary zeigt Herz.“ 

Konto Nummer 10622703.2005 

IBAN CH89 0833 4106 2270 3200 5 

Baloise Bank SoBa, 4502 Solothurn 

Bank Clearing Nummer 8334 

Neues Ziel: „200‘000 plus!“ 

Wir ziehen eine erste Bilanz zu unse-

rem Distriktsfundraisingprojekt zu-

gunsten der S�:ung swisscor. Der Jah-
resendsaldo auf unserem Spendenkon-
to beträgt 149‘060 Franken. Zusätzlich 
sind von Rotary Clubs aus dem Distrikt 
1980 30‘900 Franken direkt an swisscor 
einbezahlt worden. Das ergibt ein Total 

von stolzen 179‘960 Franken. Freude 
herrscht! 

Unser Ziel, die Summe von 150‘000 
Franken zusammenzutragen, ist damit 
bereits erreicht und übertroffen wor-
den. Wir setzen ein neues Plansoll: 

„200‘000 plus!“ 

Vielen Dank, dass Sie diese Ak2on zu-
gunsten von Kindern aus Krisen- und 
Konfliktregionen weiterhin tatkrä:ig 

unterstützen werden.  

Governor 2012-2013: Paul Meier, MaBenstrasse 4, 4532 Feldbrunnen,  
Telefon 032 623 96 18, Mobile 079 206 26 45, pameier@sunrise.ch 
Distriktssekretariat: Assistant Governor Karin Büchli, Netzwerk Müllerhaus, Bleicherain 7, 5600 Lenzburg,  
Telefon 062 888 01 17, dgsekretariat@netzwerk-muellerhaus.ch 
Wich�ge Links: www.rotary.org, www.rotary.ch, www.distrikt1980.ch. 
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BiEe beachten. Danke! 

Rotarier Beat Unternährer 


